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Durch die Zusammenlegung von Schutzgebieten in Südafrika und Botswana entstand der riesige Kgalagadi-Transfron-
tier-Park. Auf dieser „Expeditions-Safari“ durchqueren Sie auf einfachen Pisten seine schönsten Gebiete, gehen entlang 
des Nossob-Trockenfl usses auf Pirschfahrt und gelangen zu leuchtend roten Dünenzügen. Schließlich erreichen Sie das 
bis vor kurzem noch unerschlossene Central Kalahari Game Reserve. Überraschend viele Tiere haben sich der trockenen 
Lebenswelt im Kgalagadi-Transfrontier-Park angepasst. An den Wasserstellen werden Sie Elen- und Oryxantilopen, große 
Kudus und schwarzmähnigen Löwen begegnen - vielleicht sogar Braunen Hyänen oder Wüstenluchsen.

Botswana
Expeditions-Safari durch die Kalahari

1. Tag: Individueller Abfl ug am Abend

2. Tag: Windhoek – Kalahari

Ankunft in Windhoek. Fahrt zu einer 
Game-Ranch am Rand der Kalahari.

3.-8.Tag: Central Kalahari Game Reserve

Fahrt in das Central Kalahari Game Re-
serve. Das fast unerschlossene Gebiet 
vermittelt den Eindruck unendlicher 
Weite und Stille. Hier leben noch etwa 
1.500 San-Buschmänner und Bakgala-
gadi Stämme als Jäger und Sammler. 
Die Kalahari war ursprünglich von vie-
len Flüssen durchzogen. Aus dieser Zeit 
stammen die heute fossilen Flussläu-
fe und Täler. Pfannen und Senken, oft 
mit Salzverkrustung, wechseln sich mit 
der typischen Dornbuschsavanne ab. 
Die Tierwelt der Zentralkalahari ist ar-
tenreich: Gnus, Kudus, Springböcke, 
Oryx- und Kuhantilopen, selbst Giraffen 
ziehen durch die Flächen. In der Regen-
zeit fasziniert nicht nur die Landschaft 
in den allerschönsten Farben; auch Tau-
sende von Antilopen gruppieren sich zu 
Herden, hauptsächlich im nördlichen 
Teil. Angelegte Wasserstellen sorgen in 
der Trockenheit für einmalige Tierbe-
obachtungen. Braune Hyänen, Löwen, 
Geparden und Wüstenluchse sorgen für 
das ökologische Gleichgewicht. Nachts 
hören Sie immer wieder „den Ruf der 
Kalahari“, wenn Löwen und Schakale 
von ihren Erlebnissen „erzählen“.

9. - 11. Tag: Kalahari Kaa Concession

Fahrt zur Kaa Concession  Area und Erkun-
dung des Gebietes, das zu den schönsten 

der Kalahari zählt. 

12. Tag: Kgalagadi Transfontier Park

Fahrt  zum grenzüberschreitenden 
Schutzgebiet, das aus dem Gemsbok 
National Park (Botswana) und dem Kala-
hari Gemsbok National Park (Südafrika) 
gebildet wird. 

13./14. Tag: Kgalagadi (Botswana)

Die Südkalahari wird durchzogen von ho-
hen, aber festen Sanddünen, die haupt-
sächlich von Ost nach West verlaufen. 
Obwohl dieses Gebiet schon zur semiari-
den Wüste gehört, ermöglicht der wenige 
Regen, dass Pfl anzen und Tiere hier leben 
können. So begegnen Sie Elen- und Oryx-
antilopen, Gnus und Springböcken sowie 
dunklen Kalaharilöwen.

15./16. Tag:  Kgalagadi (Südafrika)
Pirschfahrten entlang des Auob Trocken-
fl ussbette. Er führt selten Oberfl ächen-
wasser, doch hat sich die Tierwelt gut 
an die ariden Verhältnisse angepasst. 
Zudem wurden viele mit Windrädern und 
Solarpumpen betriebene Wasserstellen 
errichtet. Zu ihnen kommen Oryxantilo-
pen, Springböcke, Streifengnus, Strauße 
und zahlreiche Vögel, darunter lärmende 
Flughühner. 

17.Tag: Fahrt zur Game Lodge
Genießen zum Abschluss der Safari 
den  den Luxus einer Gameranch. Beim 
„Sundowner“ können Sie die Tiere an der 
Wasserstelle beobachten. 

18. Tag: Abfl ug von Windhoek

19. Tag: Ankunft 

Hotel, Farmhaus & Mobiles Zeltcamp

Kleingruppe mit 5 - 7 Teilnehmern

14.03. – 04.04.2012 13.03. – 03.04.2013 

ab 2.370 €  pro Person im Doppelzimmer
 Einzelzimmeraufpreis 110 €

Privatreise zum Wunschtermin auf Anfrage

Aktuelle Termine und Preise fi nden Sie im
Beiheft sowie auf www.duma-naturreisen.de

Eingeschlossene Leistungen: 
Übernachtungen in Doppelzimmern und 
Doppelzelten. Windhoek Frühstück, sonst 
Vollpension. Campingausrüstung mit Bedrolls, 
alle Transfers, Eintrittsgebühren, Exkursionen, 
Deutsch sprechende lokale Reiseleitung 
ab/bis Windhoek.

Nicht eingeschlossen: Internationale Flüge, 
die wir Ihnen auf Wunsch zu tagesaktuellen 
Tarifen vermitteln; Flughafengebühren.
Getränke, übrige Mahlzeiten.

Visum:  Nicht erforderlich
Impfung:   Nicht erforderlich

Hinweis:     Ihre Mithilfe ist bei den Camp-
 arbeiten erforderlich. Lesen Sie  die 
 Safariseiten 8 – 11 sowie die  Infos 
 und Reisebedingungen auf den 
 Seiten 164 – 167.
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